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Vorbemerkung: 

In der deutschsprachigen protestantischen Kirche hat das 

Weihnachtslied, auch dank der Dichtungen/Übersetzungen 

Martin Luthers, immer einen festen Platz im Kirchenjahr und im 

Gesangbuch gehabt. 

Für England gilt das nicht. Schon vor der Reformation hatte es 

eine Vermischung mit anderen säkularen Traditionen gegeben, 

1582 wurden die "Piae Cantiones" veröffentlicht. Unter dem 

Einfluss der Puritaner verbot das englische Parlament 1647 das 

Feiern von Ostern und Weihnachten, ebenso wie das Fußball 

spielen. Dieses Verbot galt bis 1660. 

In Boston, wohin die Puritaner vertrieben worden waren,  waren 

Weihnachtsfeiern von 1659 bis 1681 verboten. Weihnachtslieder 

wurden  in England wieder erst im 19. Jahrhundert populär. 

Vielfach waren Texte und Melodien verloren gegangen und 

wurden durch Anleihen in Europa ergänzt - es gibt eine Vielzahl 

französischer und deutscher Weihnachtslieder im englischen 

Bestand, sowie Übernahmen aus Polen, Finnland oder Böhmen. 

Unter Königin Viktoria, die einen deutschen Ehemann hatte, 

wurde das englische Weihnachten "europäisch" - mit 

Weihnachtsbaum, Plätzchen und Weihnachtsliedern - wodurch 

das Wort "Gemütlichkeit" direkt als Fremdwort in die englische 

Sprache importiert wurde. 

Daher beinhalten eine Vielzahl englischer Weihnachtslieder 

mehr "Gefühl" als theologische Aussagen - dem Zeitgeist 

entsprechend. 

 



Weihnachtsoratorium von Bob Chilcott 

 

Notiz des Komponisten zu diesem Werk: 

 

Die Szenen der Weihnachtgeschichte beginnen mit dem Besuch 

des Engels Gabriel bei Maria, erzählt in den bekannten Worten 

des Lukas-Evangeliums. Wir hören von der Reise Marias und 

Josephs nach Bethlehem und der Geburt des Jesuskindes. 

Nachdem sie von einem Engel von der Geburt erfahren haben, 

suchen die Hirten das neugeborene Kind auf. 

Dann hören wir von der Reise der drei Weisen, wie sie im 

Matthäus-Evangelium erzählt wird, und von Herodes Versuch 

ihr Vertrauen zu gewinnen. Das Stück endet mit der Präsentation 

Jesu im Tempel vor dem alten Simeon. 

Da dieses Stück für das Drei-Chöre-Festival geschrieben wurde, 

und von den Kathedral-Chören von Gloucester, Worcester und 

Hereford in Gloucester Cathedral uraufgeführt wurde, schien es 

angemessen, sowohl den Lobgesang der Maria wie auch den 

Lobgesang des Simeon mit aufzunehmen. Diese Gesänge 

werden seit Jahrhunderten täglich zu jedem Evensong in 

Kirchen und Kathedralen im ganzen Land aufgeführt. Sie stehen 

im Fokus der Liturgie dieser Gottesdienstform, da sie auch in 

der Weihnachtsgeschichte nach Lukas vorkommen. 

Zudem habe ich verschiedene Choralsätze eingeschlossen, die 

von Chor und Gemeinde oder Zuhörerschaft gesungen werden 

sollen, und verschiedene Aspekte der Geschichte betonen, 

so wie die Ankündigung der Geburt Jesu, die Engelserscheinung 

der Hirten, und die Reise der drei Könige nach Bethlehem. 

Zudem enthält das Werk Chorsätze zu bekannten 

Weihnachtstexten von Percy Dreamer, Christina Rossetti und 

Robert Herrick, und wird umrahmt von zwei verschiedenen 

Übersetzungen des deutschen Weihnachtsliedes "Es ist ein Ros 

entspungen" aus dem 15.Jahrhundert. Das mittelalterliche Bild 

der Rose veranschaulicht die Prophezeiung des Jesaja [11,1], der 



sprach: "Es wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm Isais und 

ein Zweig aus seiner Wurzel Frucht bringen." 

 

Es war mir ein Privileg ein Stück zu schreiben, dessen 

Geschichte auf Englisch den biblischen Texten folgt, die ich so 

gut kenne, mein ganzes Leben lang als Sänger und Komponist, 

und das in der Tradition der Kirchenmusik dieses Landes. 

Meinem Freund, der dieses Stück in Auftrag gegeben hat, bin 

ich zutiefst dankbar; zudem Adrian Partington und dem Drei-

Chöre-Festival, welche es zum Leben erweckten; sowie Griselda 

Sherlaw-Johnson und meiner Herausgeberin, Laura Jones, von 

Oxford University Press. 

Bob Chilcott 

 

 

Texte 
 
Die Texte und Melodien dürfen ausdrücklich in Programm-

heften wiedergegeben werden, um die Teilnahme der Zuhörer / 

Gemeindeglieder an der Aufführung des Weihnachtsoratorium 

zu ermöglichen. 

 

Um der Vorstellung des Komponisten gerecht zu werden, 

haben wir ein paar Lieder zum Mitsingen ausgewählt: 

EG 30 - Es ist ein Ros' entsprungen 

Noten - Ein Kind gebor'n zu Bethlehem 

EG 54 - Hört der Engel  helle Lieder 

EG 70 - Wie schön leuchtet der Morgenstern 

 

Um Platz zu sparen, sind die Texte der Rezitative nicht 

ausgedruckt. Stattdessen findet sich eine kurze Inhaltsangabe 

mit Verweis auf die Bibelstelle. 

 



 I. Teil [ Verkündigung ] 
 

 

A. EG 30 - "Es ist ein Ros' entsprungen", V.1 

 

1. Es ist ein Ros' entsprungen aus einer Wurzel zart, 

wie uns die Alten sungen von Jesse kam die Art. 

Und hat ein Blümlein bracht 

mitten im kalten Winter wohl zu der halben Nacht. 

 

 

1. Hymn (Choir only) 

V1+2 16th-cent. German, trans. Theodore Baker (1851-1934); 

V.3 19th-cent. German, trans. Harriet R.K. Spaeth (1845-1925) 

Die deutsche Textwiedergabe ist eine Übertragung aus dem 

Englischen unter Beibehaltung des Versmasses. 

 

Lo! how a Rose, e'er blooming, from tender stem has sprung, 

Of Jesse's lineage coming As seers of old have sung; 

It came, a blossom bright, 

Amid the cold of winter when half spent was the night. 

Sieh', wie die ew'ge Rose, aus einem zarten Trieb, 

aus Jesses Stamm entsprossen, wie von alt prophezeit, 

Die blüht', ein helles Licht 

"mitten im kalten Winter wohl zu der halben Nacht." 

 

Isaiah 'twas foretold it,  the Rose I have in mind; 

With Mary we behold it, The Virgin Mother kind: 

To show God's love aright 

She bore to us a Saviour when half-spent was the night. 

Jesaja hat prophezeit, die Ros', von der ich sprach, 

wir seh'n sie in Maria, und in der Jungfrau Kind: 

Zu zeigen Gottes Lieb', 

gebar sie uns den Retter "wohl zu der halben Nacht." 



O Flower, whose fragrance tender with sweetness fill the air, 

Dispel in glorious splendour the darkness everywhere; 

True man, yet very God, 

From sin and death now save us, and share our every load. 

O Blume, deren sanfter Duft versüßt uns die Luft. 

Mit Herrlichkeit vertreibe überall Finsternis. 

"Wahr Mensch und wahrer Gott, 

errett' von Sünd' und Tod uns" und trag' mit uns're Last. 

 

2. The Angel Gabriel  - Die Verkündigung [ Lukas 1, 26-35 ] 

Der Text wechselt zwischen dem Evangelisten (Tenor) und 

dem Engel Gabriel (Tenor) 

 

 

3. Magnificat - Der Lobgesang Marias [ Lukas 1, 46-55 ] 

Das Magnificat wird in lateinischer Sprache vom Chor 

gesungen, und in englischer Sprache von Maria (Mezzosopran) 

 

 

4. Hymne zur Melodie: Bowen [ursprünglich: Moskau ] 

Musik: Bob Chilcott - Text: John Marriot ( anglikanischer 

Pfarrer und Dichter, 1780-1825 ) 

Nach drei Strophen Chorsatz singt der Chor  in der letzten 

Strophe die Melodie, zu der eine Sopran-Obertimme 

komponiert ist. 

 

Thou whose almighty word 

Chaos and darkness heard, And took their flight; 

Hear us, we humbly pray, And where the Gospel-day 

Sheds not its glorious ray Let there by light! 

Als dein allmächtig' Wort 

von Dunkel und Chaos gehört, flüchteten sie. 

Hör' uns, wir bitten dich, wo's Evangeliums Licht 

sein' Strahlen nicht hinsend't,  dort werde Licht! 
 



Thou who didst come to bring 

On thy reedeming wing Healing and sight, 

Health to the sick in mind, Sight to the inly blind. 

Ah! now to all mankind Let there be light! 

Du, der du kamst, damit 

uns dein Gefolge bringt, Heilung und Sicht, 

Gesundheit für den Geist,  Sehen für Blind-geborene; 

und für die Menschheit all', ihr werde Licht! 
 

Spirit of truth and love, 

Life-giving, holy Dove, Speed forth thy flight! 

Move on the waters' face,  Bearing the lamp of grace, 

And in the darkest place Let there be light! 

Geist der Liebe, Wahrheit, 

Lebensspender, Taube, eile im Flug! 

Über die Wasser geh',  trage der Gnade Licht 

in dunkelste Ecken, dort werde Licht! 
 

Blessed and holy Three, 

Glorious Trinity,  Wisdom, Love, Might; 

Boundless as ocean's tide rolling in fullest pride, 

Thru' the world far and wide Let there be light! 

Ruhm, Segen, Heiligkeit 

dieser Dreieinigkeit, Lieb', Weisheit, Macht, 

Grenzenlos wie die Flut des Meeres durch die Welt 

in allen Gegenden, dort werde Licht! 

 

5. Der Evangelist (Tenor) trägt Lukas 2, 8-15 vor: 

Es begab sich aber zu der Zeit ... denn sie hatten sonst keinen 

Raum in der Herberge. 

 

 

 



B. "Ein Kind gebor'n zu Bethlehem“ von 1543  

[aus dem Quempas, der klassischen Sammlung deutscher 

Weihnachtslieder des 19.Jahrhundert] 

Vorsänger trägt die deutsche Original-Melodie vor. 

 

 

 



6. Der deutsche Choral  "Ein Kind gebor'n  zu Bethlehem"  

- übertragen von Percy Dreamer (1867-1936), Herausgeber von 

Gesangbuch und Liturgie für die anglikanische Kirche 

 

A boy was born in Bethlehem, 

rejoice for that, Jerusalem ! 

Ein Kind geborn zu Bethlehem, 

des freuet sich Jerusalem! 

Halleluja, Halleluja 

 

He let himself  a servant be, 

that all mankind he might set free: 

Er wird geborn, zum Diener mein, 

die ganze Menschheit zu befrein. 

Halleluja, Halleluja 

 

Then praise the word of God who came 

to dwell within a human frame: 

Preist das Wort Gottes, welches kam, 

und unter uns sein' Wohnung nahm: 

Halleluja, Halleluja 

  



 II. Teil [ Anbetung ] 

 

7. Der Evangelist (Tenor) trägt Lukas 2, 8-15 vor. 

Die Worte des Engels (Sopran), des Engelchores (Chor, 6st.) 

und der Hirten (Chor) schmücken die Erzählung aus. 

 

8. Hymn ( Tune: Laura)  -  

Music: Bob Chilcott, Text: George Ratcliffe Woodward 

(anglikanischer Pastor und Dichter, 1848-1934) 

Die zugrundeliegende französische Melodie findet sich auch in 

unserem Gesangbuch: 

Shepherds, in the field abiding, 

 Tell us, when the seraph bright 

Greeted you with wondrous tiding, 

 What you saw and heard that night. 

Gloria, gloria in excelsis Deo. 

We beheld (it is no fable) 

 God incarnate, King of bliss, 

swathed and cradled in a stable, 

 And the angel strain was this: 

Gloria, gloria in excelsis Deo. 

Choristers on high were singing 

 Jesus and his virgin-birth; 

Heav'nly bells the while a-ringing, 

 "Peace, goodwill to men on earth." 

Gloria, gloria in excelsis Deo. 

Thanks, good herdmen, true your story; 

 Have with you to Bethlehem: 

Angels hymn the King of Glory; 

 Carol we with you and them. 

Gloria, gloria in excelsis Deo. 



Schäfer ihr, dort auf dem Felde, sagt uns als der Engel Schar 

euch begrüßte, welche Dinge saht und hört't ihr diese Nacht. 

 

Wir sah'n, ( dies ist keine Fabel ) den eingeboren Gott im Stall, 

in Windeln und in einer Krippe, dies' ist's, was der Engel sang: 

 

Chöre in himmlischen Höhen sangen von Jesu Geburt 

unter himmlischem Geläut' den Menschen Fried und Wohlgefall'n. 

 

Dank für euer wahres Zeugnis, wir geh'n mit nach Bethlehem. 

Hymnen für den Ehrenkönig singen wir mit euch und ihn'n. 

 

 

C. EG 54 - "Hört, der Engel helle Lieder", V 1-3 

 

1. Hört der Engel helle Lieder klingen das weite Feld entlang, 

und die Berge hallen wider von des Himmels Lobgesang. 

 Gloria in excelsis Deo! 

2. Hirten, warum wird gesungen? Sagt mir doch eures Jubels 

Grund! Welch ein Sieg ward denn errungen, den uns die Chöre 

machen kund. Gloria .... 

3. Sie verkünden uns mit Schalle, daß der Erlöser nun erschien, 

dankbar singen sie heut' alle an diesem Fest und grüßen ihn. 

 Gloria in excelsis Deo! 

 

9. Der Evangelist trägt Lukas 2, 16-19 vor. 

Die Hirten lobpreisen das neugeborene Kind. 

 

 

 



10. Ein Gedicht von Christina Rossetti (1830-1894). 

Die Geschwister Rossetti, - ihr Bruder war der Maler Dante 

Gabriel Rossetti -, erfreuten sich zu Lebzeiten ungemeiner 

Popularität. 

Der Mezzo-Sopran singt die 1.Strophe solo, die 2.Strophe über 

einer Vocalise des Chores, die 3.Strophe singt der Chor, und in 

der 4.Strophe singen Chor und Solistin gemeinsam. 

 

Love came down at Christmas, 

Love all lovely, Love divine; 

Love was born at Christmas, 

Star and angels gave the sign. 

An Weihnacht' kam herunter 

die Liebe: lieblich, himmlisch. 

Die Liebe wurde heut' geboren 

Sterne und Engel haben's gezeigt. 

 

Worship we the Godhead, 

Love incarnate, Love divine; 

Worship we our Jesus: 

But wherewith for sacred sign? 

Verehren wir die Gottheit, 

die Liebe: eingeboren, himmlisch. 

Verehren wir unseren Jesus 

aber durch welch' heiliges Zeichen? 

 

Love shall be our token, 

Love be yours and love be mine, 

Love to God and all men, 

Love for plea and gift and sign. 

Liebe soll unser Motto sein, 

deine Liebe, meine Liebe 

zu Gott und zu allen Menschen, 

Liebe als Bitte, Geschenk und Zeichen. 



III. Teil [ Die Weisen aus dem Morgenland ] 
 

 

11. Der Evangelist trägt Matthäus 2, 1-11 vor. 

Die drei Weisen (Männerstimmen des Chores),  Hohepriester 

(Chor), Herodes (Solo-Bass) beleben den Text von der Suche 

der Weisen nach dem Neugeborenen. 

 

12. The Star-Song: A Carol to the King 

Text: Robert Herrick (anglikanischer Pastor und Dichter, 1591-

1674 ) - wegen seiner weltlichen Einstellung wurde von der 

puritanischen Regierung des Amtes enthoben. 

Das Christkind zwischen Blumen und Gewürze zu betten, 

entspricht einer mittelalterlichen Tradition, von der sich auch 

bei uns im Gesangbuch noch Spuren finden (z.B. EG 37, 7). 

 

Tell us, thou clear and heavenly tongue, 

Where is the babe but lately sprung? 

Lies he the lily-banks among? 

Sag uns in klarer und himmlischer Rede, 

Wo ist das Kind, erst kürzlich geboren ? 

Liegt es in den Beeten der Lilien? 

 

Or say, if this new birth of ours 

sleeps, laid within some ark of flowers, 

Spangled with dew-light; thou canst clear 

All doubts, and manifest the where. 

Oder sag, diese unsere neue Geburt 

schläft, in einem Blumenkranz niedergelegt 

in glitzerndem Tau; du kannst alle Zweifel 

beseitigen und uns den Ort verkünden. 



Declare to us, bright star, if we shall seek 

Him in the morning's blushing cheek, 

Or search the beds of spices through, 

To find him out? 

Sag' uns, heller Stern, soll'n wir ihn suchen 

in des Morgens errötenden Wangen 

oder sollen wir die Kräuterbeete durchsuchen, 

um ihn zu finden ? 

 

(Star:) "no, this ye need not do; 

But only come, and see him rest, 

A pricely babe, in's mother's breast" 

Nein, dies sollt ihr nicht tun, 

kommt nur her, seht das fürstliche Kind 

ruhen an seiner Mutter Brust. 

 

 

 

13. Hymne ( Melodie: Paterson ) 

Musik: Bob Chilcott - Text: William Chatterton Dix (1837-

1898) Mit 29 war er monatelang schwer krank - während dieser 

Zeit entstanden seine Lieder und Übersetzungen ) 

Strophe 1 und 2 sind einstimmig (zum Mitsingen, da dieses 

Lied in England recht populär ist ), Strophe 3 und 5 haben eine 

Sopran-Oberstimme, nur Strophe 4 wird als Chorsatz 

gesungen. 

 

As with gladnesss men of old 

Did the guiding star behold, 

As with joy they hailed its light 

Leading onward, beaming bright, 

So, most gracious God, may we 

Evermore be led to thee. 



So wie Menschen früher froh 

zu dem Leitstern aufgeseh'n, 

und mit Freuden seinem Strahl 

folgten in vollem Vertrauen. 

Also, gnädiger Gott, folgen 

wir für immer deinem Licht. 

 

As with joyful steps they sped 

To that lowly manger-bed, 

There to bend the knee before 

Him whom heav'n and earth adore, 

So may we with willing feet 

Ever seek they mercy-seat. 

Wie mit Freudenschritten eilten 

sie zur Krippe, armselig, 

dort vor ihm die Knie beugten, 

dem die Himmel selbst sich neigen. 

So möge willig unser Schritt 

uns führen zu dei'm Gnadenthron. 

 

As they offered gifts most rare 

At that manger rude and bare, 

So may we with holy joy, 

Pure, and free from sin's alloy, 

All our costliest treasures bring 

Christ to thee, our heav'nly King. 

Wie der König' teure Gaben 

an der niederen Krippe Ort, 

mögen wir in himmlisch Freude 

geläutert von der Sünde Schmutz 

dir all uns're Gaben bringen, 

Christus, unser'm Himmelsfürst. 

 

 



Holy Jesu, every day 

Keep us in the narrow way; 

And, when earthly things are past, 

Bring our ransomed souls at last 

Where they need no star to guide, 

Where no clouds thy glory hide. 

Heil'ger Jesus, alle Tage 

leite uns den schmalen Pfad, 

und, wenn's irdisch Leben endet, 

bring' uns're erlöste Seel, 

dorthin, wo wir keinen Leitstern 

nötig, wo wir unverhüllt, ... 

 

In the heav'nly country bright 

Need they no created light; 

Thou its light, its joy, its crown, 

Thou its sun which goes not down: 

There for ever may we sing 

Alleluias to our King. 

... deine Herrlichkeit erblicken, 

im Himmel, ohne künstlich Licht. 

Du himmlisch Licht der Freude, Krone, 

Sonne ohne Untergang, 

Wo wir dann auf ewig singen 

uns'rem König: Halleluja ! 

 

 

  



 IV. Teil [ Darstellung Jesu im Tempel ] 
 

14. Der Evangelist leitet mit Lukas 2, 21 + 25-28 die 

Darstellung Jesu im Tempel ein. 

 

15. Nunc dimittis - Die Lobpreisung des Simeon, 

Lukas 2, 29-32 

 

Simeon (Bass) wird begleitet vom Chor. 

 

Lord, now lettest thou thy servant depart in peace, according to 

thy word; For mine eyes have seen thy salvation, Which thou 

hat prepared before the face of all people; a light to lighten the 

Gentiles, and the glory of thy people Israel. 

Herr, nun lässest du deinen Diener in Frieden fahren, wie 

du gesagt hast. Denn meine Augen haben die Erlösung 

gesehen, die  du bereitest hast im Angesicht aller Völker; 

ein Licht zu erleuchten die Heiden, und zur Ehre deines 

Volkes Israel. 

 

[ Doxology - Lobpreis ] 

Glory be to the Father, and the Son: and to the Holy Ghost; as 

it was in the beginning, is now, and ever shall be, world 

without end. Amen. 

Ehre sei dem Vater, und dem Sohn, und dem Heiligen 

Geist; wie es war im Anfang, jetzt und immerdar bis ans 

Ende der Welt. Amen. 

 

 

16. [Evangelist] Lukas 2, 33-34 + 39 

 

Der Evangelist (Tenor) umrahmt die Prophezeiung des Simeon: 

"Siehe, dieser ist dazu bestimmt, das viele in Israel fallen und 

viele aufstehen ..." 



17.Hymn ( Tune: Partington ) 

Musik: Bob Chilcott - Text: St.Germanus (634-c.734), trans. 

J.M. Neale (1818-1866) 

 

A great and mighty wonder,    a full and holy cure! 

The Virgin bears the Infant     with virgin-honour pure. 

Ein groß' und mächtig Wunder, 

heil'ge vollständ'ge Heilung ! 

Geboren wird ein Kindlein,         

in unbefleckter Empfängnis. 

Repeat, repeat the hymn again, the hymn again: 

"To God on high be glory, And peace on Earth to men!" 

Wiederholt die Hymne wieder: 

"Ehre sei Gott in der Höhe, 

und Friede auf Erde den Menschen!" 

 

The Word becomes incarnate   and yet remains on high! 

And cherubim sing anthems     to shepherds from the sky. 

Das eingebor'ne Wort, 

bleibt doch in der Höh' ! 

Engel im Himmel singen Lieder, 

für die Hirten auf dem Feld. 

Repeat, repeat the hymn again, the hymn again: 

"To God on high be glory, And peace on Earth to men!" 

 

Since all he comes to ransom,     by all he is adored 

The Infant born in Bethlehem,    the Saviour and the Lord. 

Da er alle will erlösen, 

die ganze Schöpfung bet' ihn an ! 

Das Kind, gebor'n zu Bethlehem, 

der Weltretter und unser Herr. 

Repeat, repeat the hymn again, the hymn again: 

"To God on high be glory, And peace on Earth to men!" 

 



D. Zum Abschluss singen wir gemeinsam 

EG 70 - "Wie schön leuchtet der Morgenstern", V 1+4 

 

1. Wie schön leuchtet der Morgenstern 

voll Gnad und Wahrheit von dem Herrn, die süße Wurzel Jesse. 

Du Sohn Davids aus Jakobs Stamm, 

mein König und mein Bräutigam, 

hast mir mein Herz besessen; 

lieblich, freundlich, 

schön und herrlich, groß und ehrlich, reich an Gaben, 

hoch und sehr prächtig erhaben. 

 

4. Von Gott kommt mir ein Freudenschein, 

wenn du mich mit den Augen dein gar freundlich tust anblicken. 

Herr Jesu, du mein treues Gut, 

dein Wort, dein Geist, dein Leib und Blut 

mich innerlich erquicken. 

Nimm mich freundlich 

in dein Arme und erbarme dich in Gnaden; 

auf dein Wort komm ich geladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einführung und Übersetzungen: Martin Deeters, 2023 

Bild: Lina von Holst, *1819-1890, entstanden ca.1840 


